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Michele Cuciuffo & Band »Michele singt, Paolo Conte nicht« © Werner Gruban

November 2022                                       eiNtritt regulär | ermässigt

bis sA         theAterforum gAutiNg e.v.  |  fotoAusstelluNg                                                             frei
17.12.        hans karuga · »reflexionen«

mi 02         gemeiNde gAutiNg                                                                                                                                       frei
14:00        seniorencafé

do 10         freie bühNe müNcheN  |  schAuspiel                                                                               15 | 10
20:00       »romeo & Julia« nach William shakespeare

fr 11         theAterforum gAutiNg e.v.  |  KAbArett                                                                         24 | 12
20:00       ulan & Bator · »Zukunst«

sA 12         theAterforum gAutiNg e.v.  |  vielKlANg                                                                                 24 | 12
20:00        gerd Baumann & parade · »run off«

so 13         theAterforum gAutiNg e.v.  |  führuNg zur AusstelluNg                                                  frei
14:00        hans karuga · »reflexionen«

di 15         theAterforum gAutiNg e.v.  |  literAtur  |  tanJa WeBer & saBine Zaplin                 frei
20:00        »Boox. ZWei schriftstellerinnen im Bücherdschungel« 

mi 16         theAterforum gAutiNg e.v.  |  KlAssiK                                                                             34 | 18
20:00       cuarteto casals · »Bach. kunst der fuge« 

do 17         hypNo-Active murNAu  |  semiNAr                                                            iNfos Auf ANfrAge
18:00       »in 3 stunden Zum nichtraucher«

di 22         hypNo-Active murNAu  |  semiNAr                                                            iNfos Auf ANfrAge
18:00       »WunschgeWicht leicht erreicht«

mi 23         theAterforum gAutiNg e.v.  |  literAtur                                                                           15 | 8
20:00       gerd holZheimer: da schau her · »Vom schatten der erkenntnis«

fr 25         theAterforum gAutiNg e.v.  |  KurzfilmAbeNd zur AusstelluNg                               frei
20:00       »Wasser« · internationale kurZfilmWoche regensBurg

so 27         theAterforum gAutiNg e.v.  |  philosophisches cAfé                                                  12 | 8
20:00       prof. Joachim kunstmann · »religion«



amelie krause Verlässt das Bosco

ferienZeit im Bosco

das bosco ist während der Weihnachtsferien von
freitag, 23.12.2022 bis einschließlich montag,
02.01.2023 sowie am samstag, 07.01.2023 ge-

das ideale Weihnachts geschenk: die guthaBenkarte für die Bar rosso

Auch in dieser spielzeit haben sie wieder die
möglichkeit, guthabenkarten für die bar rosso im
Wert von 10 € oder 20 € zu erwerben. besonders
gut eignen sich die Karten als geschenkgutschein.
und so funktioniert’s: die Karte einfach zu unseren
veranstaltungen mitbringen, lieblingsgetränke
oder -snacks auswählen und den restbetrag vom
barpersonal auf der Karte vermerken lassen. so

Nach neun Jahren Kulturarbeit in gauting wird Amelie
Krause, die leitung des bosco Anfang des kommenden
Jahres aus privaten gründen abgeben. seit 2014 prägte
sie das Kultur- und bürgerhaus gautings sowie den verein
theater forum gauting e.v. 
mit ludwig seuss programmierte sie die Jazz-reihe und
nach rainer A. Köhlers tod übernahm sie zusätzlich die
planung der renommierten Klassik-reihe. eine Nachfolge
steht noch nicht fest.

NAchrichteN Aus dem bosco                                             dezember 2022                                        eiNtritt regulär | ermässigt

do 01         theAterforum gAutiNg e.v.  |  7. gAutiNger bluesNAcht                                         27 | 15
19:30       matchBox BluesBand / henry heggen & Bluesrudy

fr 02         theAterforum gAutiNg e.v.  |  KAbArett                                                                         24 | 12
20:00       martin Zingsheim · »normal ist das nicht«

sA 03         theAterforum gAutiNg e.v.  |  KlAssiK                                                                             29 | 15
20:00      sarah christian, Violine & hisako kaWamura, klaVier

so 04         theAterforum gAutiNg e.v.  |  schAuspiel                                                                     32 | 15
20:00       théâtre national du luxemBourg · »ZauBerBerg« nach thomas mann

di 06         theAterforum gAutiNg e.v.  |  KAbArett                                                                        24 | 12
20:00       lars reichoW · »ich!«

mi 07         gemeiNde gAutiNg                                                                                                                                       frei
14:00        seniorencafé

do 08         theAterforum gAutiNg e.v.  |  JAzz                                                                                             24 | 12
20:00         hattori hanZi · »freeJaZZ and more«

so 11         theAterforum gAutiNg e.v.  |  KlAssiK                                                                             31 | 15
20:00       signum saxophone Quartet & tanJa tetZlaff, Violoncello

do 15         theAterforum gAutiNg e.v.  |  vielKlANg                                                                    27 | 15
20:00       Quadro nueVo · »das WeihnachtskonZert«

schlossen. zwischen dienstag, 03.01.2023 und
donnerstag, 05.01.2023 ist das theaterbüro zu
den regulären zeiten für sie geöffnet. Ab diens-
tag, 10.01.2023 sind wir dann wieder wie ge-
wohnt zu erreichen.

lassen sich die events
im bosco noch beque-
mer genießen! die gut-
habenkarten erhalten
sie im theaterbüro –
weitere infos unter 
089/4523858-0

Erwin Geiss · Fotoausstellung »Extinct« © Werner Gruban

© Christoph A. Hellhake



theAterforum gAutiNg e.v.  |  fotoAusstelluNg  | hans karuga · »reflexionen« 

November 2022

© Hans Karuga

hans Karuga zeigt in seiner fotoserie »reflexionen«
die besondere ästhetik von sonne und licht auf
bewegter Wasseroberfläche der Wü̈rm und fü̈hrt
die betrachtenden in eine unbekannte Welt von 
formen und farben. Aufgenommen aus nächster
Nähe, knapp ü̈ber der Wasserfläche, lasern sonnen-
strahlen wilde linien und inter ferenzen auf tan-
zende Wellen, tauchen Wolken das motiv in weiche
Konturen und zarte farben. Am ufersaum zwischen
gauting und leutstetten entfaltet sich dem foto-
grafen im Wechselspiel der tages- und Jahreszeiten,
des Wetters und des Wasserstands eine bilder-
welt, die zu gedanklichen fernreisen anregt. 

▶ Noch bis sA 17.12.
zu den Öffnungszeiten des bosco und 

während der Abendveranstaltungen für gäste
der entsprechenden veranstaltung 

© Manuela Pickart

freie bühNe müNcheN  |  schAuspiel    
»romeo & Julia« nach W. shakespeare

theAterforum gAutiNg e.v.  |  KAbArett    
ulan & Bator · »Zukunst«

romeo und Julia – shakespeares berühmte liebes-
tragödie, so unsterblich wie die liebe selbst. unter
der leitung von regisseur ulf goerke entwickelt
das inklusive ensemble der freien bühne münchen
seine ganz eigene version der bekannten drama-
tischen verstrickungen. Wie hoch ist der preis für
versöhnung und frieden oder können sich die
liebenden doch noch gegen ihr feindliches umfeld
behaupten? Wer gewinnt diesen spannungsgela-
denen Kampf der gefühle zwischen der macht der
liebe und der liebe zur macht?
mit übertitelung, anschließend publikumsgespräch

zwei herren finden zu ihrer überraschung zwei
Wollmü̈tzen, die sie sich neugierig auf den Kopf
setzen. Was nun beginnt, ist ü̈berraschend, inspi-
rierend und virtuos – oder wahnsinnig. denn die
beiden beginnen nun, von fantasie durchströmt,
ulan & bator zu sein: pina bausch-tanzende fabrik-
arbeiter, ein mutierter Käse, der bleiberecht ver-
langt, politische Acapella-minisongs, obskure 
begegnungen zwischen breaking bad-Nerds oder
zwei merkwürdigen Nachbarn… deutschlands
feinste Absurdisten.

▶ do 10.11. | 20:00 | € 15/10/0

▶ fr 11.11. | 20:00 | € 24/12 ©
 S
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gemeiNde gAutiNg  |  seniorencafé

die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, bürger- und Kulturhaus gauting, und lädt
ein zu Kaffee und Kuchen. mitglieder des senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur verfügung.

anmeldung und weitere informationen: 
tel. 089/89337-121 oder -122  
gemeinde gauting

▶ mi 02.11. | 14:00 | frei



theAterforum gAutiNg e.v.  |  vielKlANg  |  gerd Baumann & parade · »run off«

theAterforum gAutiNg e.v.  |  AusstelluNgsführuNg mit dem fotogrAfeN    
hans karuga · »reflexionen«

theAterforum gAutiNg e.v.  |  literAtur  |  tanJa WeBer & saBine Zaplin
»boox. zwei schriftstellerinnen im bü̈cherdschungel«

die herbst- und Winterprogramme der verlage
bieten spannende, kontroverse, unterhaltsame
lektüre für die dunklere Jahreszeit. tanja Weber
und sabine zaplin haben sich durch die stapel an
Neuerscheinungen gelesen und ihre persönlichen
favoriten gefunden. im gespräch werden die bei-
den schriftstellerinnen erkunden, warum sie die
von ihnen ausgewählten bücher empfehlen und
was ihnen jeweils besonders daran gefallen hat.
dabei werden auch trends auf dem buchmarkt
wahrgenommen und themen ausgemacht, die
derzeit in der luft liegen. denn die beiden fach-

▶ so 13.11. | 14:00 | frei

© Gerd Baumann & Band Parade

die debüt-platte »run off« der band parade prä-
sentiert eine sammlung zeitlos schöner songs des
münchner filmkomponisten gerd baumann, die
in den ersten lockdown-Wochen live eingespielt
wurden. Neu-interpretationen von songs aus den
film-Klassikern »Wer früher stirbt, ist länger tot«,
»sommer in orange«, »beste zeit« u.a. mischen
sich mit neu komponierten liedern zu einem 
schillernden Karussell aus tiefromantischem Kam-
mer-pop, eindringlichen balladen und launigen
up-beats. entrückte liebeslieder wie »cosmic
roundabout«, der rostige »Water Jar song«, das

abgründige »loss of all possession« und aber auch
treibende, hintersinnige film-hits wie »banana
Jack« oder »run off« zeigen die ganze fantasie-
palette des unermüdlichen musik-poeten baumann
und seiner hochkarätigen band.

sam hylton, piano, vocals
benjamin schäfer, bass, vocals
flurin mück, drums, vocals
gerd baumann, guitar, vocals

▶ sA 12.11. | 20:00 | € 24/12 © Quirin Leppert © Christoph A. Hellhake

frauen müssen sich selber immer wieder damit
auseinandersetzen, was in den buchhandlungen
gerade besonders gefragt ist. ein kleiner Nach-
lese-spaziergang über die vorangegangene frank-
furter buchmesse soll unter dem stichwort „messe-
splitter“ auch noch unternommen werden. und
natürlich sind sie herzlich eingeladen, mitzudis-
kutieren und nachzufragen. denn gibt es etwas
schöneres für lesefans, als sich über bücher aus-
zutauschen?

▶ di 15.11. | 20:00 | frei



hypNo-Active murNAu  |  semiNAr  |  »in 3 stunden zum nichtraucher«

im 3-stunden-seminar können sie jetzt endgültig
zum Nichtraucher werden! mit unserer hypno-
Active©-garantie und peter phillip Koss, dem tv-
bekannten top-Nichtraucher-coach im deutsch-
sprachigen raum. 
unterstützen sie ihre eigene Willenskraft mit der
erfolgreichen, bei tausenden von ex-rauchern 
bewährten hypno-Active©-tiefenentspannung
(keine hypnose). 

▶ do 17.11. | 18:00
Alle infos und Anmeldung unter: 

www.hypno-active.com

hypNo-Active murNAu  |  semiNAr  |  »Wunschgewicht leicht erreicht«

star-coach peter phillip Koss hilft allen, die gesund
und gut abnehmen und anschließend schlank
bleiben wollen. 
die hypno-Active©-methode hat sich dabei in 20
Jahren tausendfach bewährt – leicht, schonend
und dauerhaft, auf gesunde Art und Weise. es gibt
eine einjährige garantie auf alle Anwendungen! 
„die pfunde purzeln – die freude am essen bleibt!“

▶ di 22.11. | 18:00
Alle infos und Anmeldung unter: 

www.hypno-active.com
© Severin Koller

theAterforum gAutiNg e.v.  |  KlAssiK |  cuarteto casals · »Bach. kunst der fuge«

das cuarteto casals feiert 2022/23 sein 25-jähriges
Jubiläum. die vier haben sich ein herzensprojekt
vorgenommen, das sie schon ewig machen woll-
ten:  bachs „die Kunst der fuge“ – 25 Jahre zusam-
men, 25 Jahre getrennt.
Als wir angefangen haben, sagte uns ein Streich -
quartett-Veteran, ein Quartett lerne die  ersten 25
Jahre zusammen zu spielen, und die nächsten 25
Jahre lerne es getrennt  voneinander zu spielen. Jetzt
haben wir diesen Meilenstein erreicht und sind tat-
sächlich  weiterhin mit dem Mysterium konfrontiert:
Wann sollte sich die Identität des Einzelnen den 
Bedürfnissen des Kollektivs beugen? Sind wir Eins
oder sind wir Vier? 

Bachs  „Die Kunst  der Fuge“  ist die wohl tiefgrün-
digste Auseinandersetzung mit dem musikalischen
Kontrapunkt der westlichen Musikgeschichte und
somit das ideale Werk, sich mit uns selbst  als Quar-
tett auseinanderzusetzen: Vier Stimmen, keine fest-
gelegte Instrumentation, ein  großes Rätsel: Wie 
können vier verschiedene Stimmen ihre Individualität
behalten und  gleichzeitig ein einheitliches Ganzes
kreieren?

vera martínez mehner, violine 
Abel tomàs realp, violine    
Jonathan brown, viola 
Arnau tomàs realp, violoncello

▶ mi 16.11. | 20:00 | € 34/18

© igor.cat



theAterforum gAutiNg e.v.  |  literAtur |  gerd holZheimer »da schau her«
denkweisen, horizonte, utopien · 1. Vom schatten der erkenntnis

„da schau her“ ist in doppeltem sinne
gemeint. Wer es bairisch ausspricht,
wird diesen Ausruf mit einer kleinen
melodie zum Ausdruck bringen, voller
verwunderung: „do schaug hea!“ in
dieser verwunderung kann erstaunen,
auch eine gewisse Abschätzigkeit,
ebenso freilich eine bewunderung
ausgedrückt werden. Wer „da schau
her!“ eher hochdeutsch ausspricht,
möchte auf gut Neudeutsch ausdrü-
cken: die sind aber gut aufgestellt!
hätte man sich gar nicht gedacht, was
da alles zusammenkommt, im bosco
an möglichkeiten: denkerische, spielerische, immer
poetische, die zugleich voller ernst sind – wenn
es einem behagt, mit lachen die Wahrheit zu sagen
(in vollem bewusstsein, dass es eine Wahrheit
nicht gibt, gar nicht geben kann).

im zeitalter gefälschter Nachrichten wird eine
uralte frage wieder dringlich, welche die mensch-
heit allerdings seit jeher beschäftigt: Was kann
ich denn überhaupt sehen? Was nicht? Was kann
ich erkennen? ist das richtig, was ich wahrnehme?
macht mir jemand etwas vor? oder mache ich mir
sogar selber etwas vor?
An einigen beispielen aus der geistesgeschichte
kann dieser frage nachgegangen werden. im be-
rühmten höhlengleichnis von platon wird dieses
bild entworfen: die menschen können sich gar

theAterforum gAutiNg e.v.  |  KurzfimAbeNd zur AusstelluNg   
»Wasser« ·  internationale kurzfilmwoche regensburg

die internationale Kurzfilmwoche regensburg prä-
sentiert ein programm, in dem sich alles rund ums
Wasser dreht. dabei manifestiert sich das element
manchmal auf humoristische, ein anderes mal auf
kritische Weise. eindrucksvoll und facettenreich
zeigen diese acht beiträge, in welchen bereichen
wir Wasser begegnen können. lassen sie sich
überraschen und inspirieren von diesem potpourri
an Kurzfilmen.

▶ fr 25.11. | 20:00 | frei
gesAmtdAuer 80 miN.

»scheißwetter« Jens Kevin georg, d 2021, ov,
engl. ut
»soup« Karolin twiddy, d 2021, ohne dialog
»seepferdchen« Nele dehnenkamp. d 2020, ov,
engl. ut
»this is a fish film« michael bohnenstingl, 
d 2019, engl. ov
»Where we used to swim« daniel Asadi faezi,
d 2019, aserbaidschan. ov, engl. ut 
»salidas« michael fetter Nathansky, d 2021,
span./arab. ov, engl. ut
»doom cruise« hanna stragholz/simon stein-
horst, d 2021, engl./dt. ov 
»my grandma« philipp link, d 2019, engl. ut

nicht wirklich sehen, nur ihre schat-
ten, von denen sie meinen, das wären
sie selbst; dabei sind sie in Wahrheit
gefesselte. und können sich nicht 
sicher sein, was schein ist oder was
sein. sie wollen gar nichts von einem
befreier wissen, der sie an das licht,
in die freiheit führen möchte.
Kann uns das orakel von delphi 
weiterhelfen? seherinnen wie Kassan-
dra? „du wirst ein großes reich zer-
stören“, wird König Krösus (ja, der
stinkreiche!) beschieden, aber er
denkt nicht daran, dass es sein eige-

nes ist. Kassandra sagt den untergang trojas voraus,
aber das will man auch nicht hören. in der Jetzt-
zeit hat christa Wolf diesen stoff noch einmal 
aktualisiert.
zur zeit der romantik wurde der „dichter“ zum
„vates“, zum seher stilisiert. Novalis feierte gerade
seinen 250. geburtstag. in Krisen sieht er eine
chance zum umbruch. Was ist davon geblieben?
im schein kommt das sein zur erscheinung, inso-
fern ist die Welt der erscheinung auch wieder
nicht wertlos. bildung und Aufklärung tun zwar
weh, aber umsomehr not!

moderation gerd holzheimer
sprecher hans Jürgen stockerl

▶ mi 23.11. | 20:00 | € 15/8
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»Scheißwetter«

»Seepferdchen«

»Doom Cruise«



theAterforum gAutiNg e.v.  |  7. gAutiNger bluesNAcht
matchBox BluesBand / henry heggen & Bluesrudy

seit fast 40 Jahren spielt die matchbox bluesband
traditionellen blues in vielen schattierungen. Aus-
gehend vom klassischen chicago-blues enthält
das repertoire auch swingenden rhythm & blues,
erdigen down home blues und akustische spiel-
arten. die langjährige stabilität der besetzung hat
zu einem äußerst homogenen gruppensound
gefü̈hrt, der gleichermaßen stilecht, individuell und
mitreißend ist.
mit Klaus „mojo“ Kilian (blues-louis-preisträger
2016) an der bluesharp und bernd simon an der
gitarre verfü̈gt die band ü̈ber zwei der führenden
solisten des traditionellen blues in deutschland,
die beide auch sehr ü̈berzeugende sänger sind.
die Frankfurter Rundschau bezeichnete die band

mundharmonika-sound der spitzenklasse, gefüllt
mit einer genialen bluesstimme und viel jungen-
haftem charme – so schätzt das publikum henry 
heggen. er steht seit über 4 Jahrzehnten auf den
bühnen im in- und Ausland, musizierte mit vielen
großen der bluesszene und begeistert mit musi-
kalität und menschlichkeit. zusammen mit blues-
rudy entfacht heggen ein musikalisches feuer-
werk.

henry heggen, bluesharp, vocals
bluesrudy, guitar, vocals

▶ do 01.12. | 19:30 | € 27/15

als die „deutschen exegeten und ritterlichen ver-
fechter der neuen alten musik“ und als eine band,
von der „man weiß, dass sie das erbe dieser musik
bestens vertritt“. bob margolin, der langjährige
gitarrist von muddy Waters, behauptete nach einer
gemeinsamen tournee, die matchbox bluesband
spiele den blues „genauso gut wie jede andere
band in den usA“. und roger chapman meinte
spontan: „a fuckin’ great band“.

Klaus „mojo“ Kilian, bluesharp, vocals
bernd simon, guitar, vocals
Wolfgang lieberwirth, bass
thomas frömming, drums

© Kirsch

theAterforum gAutiNg e.v.  |  philosophisches cAfé    
»religion« mit prof. Joachim kunstmann

Zwischen lebensbejahung und fundamentalismus
Was ist religion? glaube, Aberglaube oder illusion? Kaum
ein weiteres thema lässt sich denken, das so sehr von 
paradoxien und Widersprüchlichkeiten bestimmt ist. 
freiheit und zwang, frieden und gewalt, ekstase und
dogma stehen in der religion scheinbar unerklärlich 
nebeneinander. entsprechend reichen die einstellungen
zur religion auch von frommer versenkung bis hin zu 
vehementer bestreitung. lange galt sie als überholt; zur
zeit aber mehren sich die ernsten Nachfragen nach ihr,
auf philosophischer wie auf privater seite. ist religion 
illusionäre vertröstung, erfahrung des heiligen oder 
hingabe an das leben?

▶ so 27.11. | 20:00 | € 12/8
© Werner Gruban

© Clarissa Stolze

dezember 2022



sarah christian ist solistin, Konzertmeisterin der
deutschen Kammerphilharmonie bremen, Kam-
mermusikerin und kü̈nstlerische leiterin einer
Kammermusikreihe in ihrer heimatstadt Augsburg.
sie spielte als solistin u.a. mit dem »via Nova«
chor mü̈nchen, mit den philharmonien hermann-
stadt und timisoara/rumänien, der bayerischen
Kammerphilharmonie, camerata salzburg, Auck-
land philharmonie, sinfonieorchester Klagenfurt
und deutsche Kammerphilharmonie bremen. 
regelmäßig wird sie als Konzertmeisterin bei an-
deren orchestern eingeladen z.b. bei den bbc
proms 2017 für das bbc symphony orchestra unter
der leitung von James gaffigan.
hisako Kawamura, geboren in Nishinomiya (Japan),
aufgewachsen in deutschland, identifiziert sich

theAterforum gAutiNg e.v.  |  KlAssiK  |  
sarah christian, Violine & hisako kaWamura, klavier

theAterforum gAutiNg e.v.  |  KAbArett |  martin Zingsheim
»normal ist das nicht«

© Lex Karelly

immer gut, wenn man sich selbst auf der richtigen
seite wähnt. politisch, ökologisch und mental. im
stau stehen, um zur Arbeit zu gehen und durch
den Wald laufen, damit man wieder sitzen kann.
bekloppt sind immer nur die Anderen, auch wenn
der cappuccino teurer als das schnitzel ist. mit
viel suggestivem Aufwand verkaufen wir uns den
tag-täglichen Wahnsinn da draußen als soge-
nannte Normalität. und wundern uns dann, dass
man zwischen desinfektionsmittel und physio-
therapie kaum noch was mitkriegt. Klimawandel,
Kinderarmut, selbstausbeutung? Keine sorge, alles
ganz normal!   

© Tomas Rodriguez

© Marco Borggreve © Marco Borggreve

martin zingsheim stellt sich in seinem aktuellen
programm dem unhinterfragten irrsinn und den
für sicher geglaubten scheinwahrheiten. Witzig,
relevant und im positiven sinne verrückt. unter
uns: normal ist das nicht!

von feinsinnigem humor über banale Albernhei-
ten bis hin zu scharfsinniger gesellschaftskritik:
martin zingsheim präsentiert sich dabei stets 
locker, frech und sympathisch und trifft damit 
genau ins schwarze. 

▶ fr 02.12. | 20:00 | € 24/12

sowohl mit der europäischen als auch der japani-
schen Kultur. stark beeinflusst von ihren lehrern
lernte sie darüber hinaus die slawische musik
schätzen. Kawamura ist gewinnerin mehrerer 
internationaler Wettbewerbe, auf die Konzertein-
ladungen folgten u.a. von Wiener symphoniker,
city of birmingham symphony orchestra oder
tschechische philharmonie.

BeethoVen sonate für violine und Klavier 
g-dur op. 96
Janáček sonate für violine und Klavier
strauss violinsonate es-dur op. 18

▶ sA 03.12. | 20:00 | € 29/15



theAterforum gAutiNg e.v.  |  schAuspiel  |  théâtre national du luxemBourg
»Zauberberg« nach dem roman von thomas mann

ursprünglich 1913 als kurzes, „humoristisches 
gegenstück“ zu der abgeschlossenen tragischen
cholera-Novelle Der Tod in Venedig konzipiert,
wird der Zauberberg erst elf Jahre später als monu-
mentaler epochenroman veröffentlicht. tages -
aktualität erhält thomas manns, das „erste drittel
des zwanzigsten Jahrhunderts“ charakterisierender
roman durch die „mischung von tod und Amüse-
ment“ mit der die menschen heute auf die viren
der neuartigen, noch immer nicht ausreichend 
erforschten lungenkrankheit reagieren. 
hans castorp, ein früh verwaister ingenieur aus
gutbürgerlichen verhältnissen reist im sommer
1907 für drei Wochen nach davos, um seinen 
lungenkranken vetter zu besuchen. der „herme-
tische zauber“ des vornehmen sanatoriums und
die verführerische zeit- und Weltabgewandtheit
ziehen ihn derart in ihren bann, dass er die Abreise
immer wieder aufschiebt und so aus Wochen 
monate und aus monaten sieben Jahre werden,
in denen die, zeit und Alltag ausklammernde, 
monotonie ihm bald als die für ihn einzig passende
erscheint…

regie  frank hoffmann
mit Jacqueline macaulay, marc baum, 
ulrich gebauer, Wolfram Koch, marco lorenzini, 
maik solbach

▶ so 04.12. | 20:00 | € 32/15
19:15 einführung© Bohumil Kostohryz

theAterforum gAutiNg e.v.  |  KAbArett
lars reichoW · »ich!«

lars reichow hat ein neues bühnenprogramm 
geschrieben. »ich!« ist mehr als ein blick in den
spiegel, eine scheitelkorrektur oder das richten
einer strähne. mit »ich!« gelingt dem musikalischen
humanisten ein kabarettistischer vergnügungs-
kurs für den umgang mit selbstgefälligkeit und
selbstverliebtheit unter den menschen. 
endlich wieder spaß dabei, in den spiegel zu
schauen. Wir müssen lernen, mehr über uns selbst
zu lachen und uns nicht so wichtig zu nehmen.
courage. mut. haltung. moral. es tut gut, an andere
zu denken, ohne immer sofort an sich selbst erin-
nert zu werden. Auf dem Weg zur zurückhaltung
und zur bedingungslosen bescheidenheit bringt
der nach eigener einschätzung „beste Kabarettist
im gesamten deutsch-sprachigen raum“ sein 
humoristisches manifest auf die bühne. ein pro-
gramm ohne skrupel und ohne jeden selbstzweifel!
ideal für charismatiker und radiologen – als fort-
bildung steuerlich anerkannt für schauspieler und
maskenbildner! »ich!« – An der grenze zum Wir,
tief im inneren des selbst auf der suche nach lob

© Mario Andreya

gemeiNde gAutiNg  |  seniorencafé

die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, bürger- und Kulturhaus gauting, und lädt
ein zu Kaffee und Kuchen. mitglieder des senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur verfügung.

anmeldung und weitere informationen: 
tel. 089/89337-121 oder -122  
gemeinde gauting

▶ mi 07.12. | 14:00 | frei

und Anerkennung. in zeiten stürmischen beifalls
und nicht enden wollender „bravo“-rufe ist es gar
nicht so leicht, sich gehör zu verschaffen. reichow
ist »ich!« – die rolle seines lebens!

▶ di 06.12. | 20:00 | € 24/12



theAterforum gAutiNg e.v.  |  JAzz  |  hattori hanZi  ·  »freejazz and more«

dass samba & punk, elektro & gospel oder free-
jazz & schlager nichts miteinander zu tun haben,
wird von dieser band eindeutig widerlegt. es ist
jedoch weder das eine noch das Andere. vielmehr
eine fusion all derer stilistiken, die einen hohen
Anteil transportierbarer energie mit sich bringen.
Auf unkonventionelle als auch meisterliche Art
treffen diese genres aufeinander und präsentieren
sich von ihrer unverfrorensten seite. Wo Klang -
collagen in astronomische entfernungen blicken
lassen, bilden schlagzeug und bass einen boden-
ständigen Anker zurü̈ck ins hier und Jetzt. die
lead-stimme trägt in dieser band eine original
hammond orgel aus den 50er Jahren. obwohl
diesem instrument ohnehin schon ü̈ber 250 mil-
lionen Klangvarianten zur verfü̈gung stehen, wurde
der signalweg umfangreich erweitert um die Klang-
palette soweit auszubauen, dass sie von retro bis
future reicht.
den größten Anteil der musik hat das freie zusam-
menspiel der band sowie das Komponieren und
improvisieren live auf der bü̈hne. ein höchst ener-
getisches und emotionales Konzert mit jeder
menge spaß, wahnsinniger verrü̈cktheit und höchs-
ter musikalischer Qualität. 

hansi enzensperger, hammond b3 
manfred mildenberger, drums   
igor Kljujic, bass

DO 08.12. | 20:00 | € 24/12

theAterforum gAutiNg e.v.  |  KlAssiK  |  signum saxophone Quartet &
tanJa tetZlaff, Violoncello

signum suchen beständig nach neuen herausfor-
derungen und begegnungen. ihre experimentier-
freude und vielseitigkeit spiegelt sich nicht zuletzt
in ihren programmen wider, denn die vier jungen
musiker sind nicht nur als Quartett-formation zu
hören, sondern kreieren immer wieder spannende,
nie gesehene Kollaborationen und Klänge. sie 
begeistern in Konzertsälen und bei festivals in
europa und der ganzen Welt.

blaž Kemperle, sopransaxophon
hayrapet Arakelyan, Altsaxophon
Alan lužar, tenorsaxophon
guerino bellarosa, baritonsaxophon

© Andrej Grilc © Neda Navaee 

Auch tanja tetzlaffs besonderes markenzeichen
ist ihr außergewöhnlich breites repertoire und
die lust auf grenzü̈bergreifende Konzertformate.
sie spielt alle standardwerke der celloliteratur
sowie Kompositionen des 20. und 21. Jahrhunderts,
wie zum beispiel die Konzerte von John casken,
Witold lutosławski, Jörg Widmann und bernd
Alois zimmermann.

Bach suite Nr. 1 c-dur, bWv 1066
Bach suite für violoncello Nr. 3 c-dur, bWv 1009
Bach brandenburgisches Konzert Nr. 3 g-dur,
bWv 1048 
ginastera danzas Argentinias 
Villa-loBos bachianas brasileiras Nr. 5 

▶ so 11.12. | 20:00 | € 31/15
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Boulanger Trio © Werner Gruban
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theAterforum gAutiNg e.v.  |  vielKlANg    
Quadro nueVo  ·  »das Weihnachtskonzert« 

erinnerungen an die eigene Kindheit. draußen die
Winterluft, drinnen der Kerzenduft. bratäpfel
schmoren im ofen. Klänge der freudigen erwar-
tung. Quadro Nuevo spielt Weihnachtslieder. 
ungewohnt und doch vertraut. bekannte und selten
gehörte stücke werden von den vier virtuosen
charmant interpretiert. einzigartig, filigran, gefühl-
voll. mit liedern wie „es ist ein’ ros’ entsprungen“,
„maria durch ein’ dornwald ging“ und „die dunkle
Nacht ist nun dahin“ blickt Quadro Nuevo zurück
in die Jahrhunderte und setzt des menschen suche
nach trost und liebe musikalisch um. das akus-
tisch-instrumentale Quartett spielt zur vorweih-
nachtszeit eine sehr  persönliche Auswahl an stim-
mungsvollen melodien. ein besonderes Konzert
in der vierten Jahreszeit!
Quadro Nuevo tourt seit 1996 durch die länder
der Welt und gab über 3000 Konzerte. in dieser

zeit hat das ensemble eine ganz eigene sprache
der tonpoesie entwickelt. sie ist geprägt von der
europäischen spielform des tango, der leiden-
schaftlichen liebe zum instrument und von großer
spielfreude. Alle Alben von Quadro Nuevo wurden
mit dem deutschen Jazz Award ausgezeichnet und
kletterten in die top ten der Jazz- und Weltmusik-
charts. darüber hinaus erhielt das Quartett zwei
mal den echo und eine goldene schallplatte.

mulo francel, saxophon, Klarinetten, mandoline
d.d. lowka, Kontrabass, percussion 
Andreas hinterseher, Akkordeon, bandoneon,
trompete    
& special guest:
tim collins, vibraphon

▶ do 15.12. | 20:00 | € 27/15

© Quadro Nuevo
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können auch gemietet werden. 
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